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(red) Am 3. Dezember 1954, also vor 70 Jahren erfolgte
der erste Spatenstich für den Neubau der St. Barbara Kir-
che in Dudweiler Süd. Seit Oktober 2022 war die St. Bar-
bara-Kirche in der Pfarrei St. Marien Dudweiler wegen
Renovierungsarbeiten geschlossen. In der Zwischenzeit
wurden umfangreiche Elektronikarbeiten sowohl in der
Kirche als auch im unterhalb der Kirche gelegenen Pfarr-
heim durchgeführt. Der Pfarrsaal wurde ebenso im
Anschluss an die Elektroarbeiten renoviert. Der Jugen-
draum wurde dazu noch energetisch saniert und für die
Jugendarbeit an die Pfadfinder des St. Georg Stammes
Dudweiler übergeben.
Auffallend wie wunderschön, hell und freundlich der
Altarbereich gestrichen wurde. In einem solchen Glanz
hatten die im Pfarrbezirk St. Barbara und der Pfarrei St.
Marien lebenden Christen ihre Kirche noch nicht gese-
hen. Dies mag aber auch mit der neuen Belichtungsanla-
ge zusammenhängen. Das lange Warten hatte sich
gelohnt, am Vorabend zum Pfingstfest, 18. Mai 2024 fand
erstmals wieder eine Eucharistiefeier statt.
Kooperator Dr. Claude Bonsou eröffnete den festlich
umrahmten Gottesdienst. Er zeigte sich sichtlich erfreut
über die vielen Gottesdienstbesucher*innen. In seiner
Predigt ging er auf das Pfingstereignis ein. "Auch heute
gilt es dem heiligen Geist zu vertrauen, sei es im Alltag
oder auch bei außergewöhnlichen Ereignissen!"
Die Eucharistiefeier wurde von der Schola des Cäcilien-
chores der katholischen Kirchengemeinde Dudweiler
unter der Leitung Gerhard Conrad mitgestaltet. Zum
Abschluss erklang ein Marienlied "Freu dich du Him-

melskönigin, freu dich Maria!" Passend dazu waren die
Schutzmantelmadonna von Hanns Scherl, (1962) und
der dazugehörige Marienaltar mit zahlreichen Kerzen
und wunderschönen Blumen geschmückt.  
Ute Gress, Gemeindereferentin und Koordinatorin der
Seelsorge, lud am Ende der Festmesse im Auftrag des
Pfarrgemeinderates St. Marien zum Umtrunk ein. Der
Pfarrgemeinderat hatte für Essen und die Frauengemein-
schaft St. Barbara für eine leckere Maibowle gesorgt.
Dabei kam man in der Vorhalle der St. Barbara-Kirche
immer wieder darauf zu sprechen, wie dankbar die Chri-
sten vor Ort sind, dass nun wieder samstags in der St. Bar-
bara-Kirche Gottesdienste gefeiert werden.  Es wurde
auch ausdrücklich dankbar erwähnt, dass die Renovie-
rungsarbeiten durchgeführt und endlich abgeschlossen
wurden. Auch das festliche Glockengeläut wurde von
allen Gottesdienstbesucher*innen als emotional positiv
gewertet.
Das Besondere jedoch an dieser in den 50er Jahren
gebauten Kirche sind und bleiben die bunten, farben-
prächtigen und außergewöhnlich großen Kirchenfenster.
Der französische Glaskünstler Gabriel Loire aus Chartres
war weltweit tätig; aber in Dudweiler St. Barbara hat er
sich durch die herausragenden Glasbetonfenster ein
Denkmal geschaffen. Nicht zuletzt aus diesem Grund ist
die Katholische Kirche St. Barbara auf dem Pfaffenkopf in
Dudweiler seit einigen Jahren auf der Denkmalliste des
Saarlandes als Einzeldenkmal ausgewiesen. Für die
Zukunft sind wieder samstags um 18.15 Uhr Gottesdien-
ste in der St. Barbara-Kirche in Dudweiler geplant.       !

St. Barbara in Dudweiler nach Renovierungsarbeiten wieder geöffnet!



4 Vor Ort in Dudweiler – August 2024

Impressum
Herausgeber: artntec, Christian Klemsch, 

Theodor-Storm-Straße 1, 66125 Dudweiler

verantwortl. Christian Klemsch  
Redaktion Theodor-Storm-Str. 1, 66125 Dudweiler
Anzeigen Tel. 0 68 97 / 97 27 50 
Layout Fax 0 68 97 / 97 27 51

e-mail: redaktion@artntec.de
internet: www.artntec.de

Redaktion: Christian Klemsch
Tel. 0 68 97 / 97 27 50
Fax 0 68 97 / 97 27 51

Druck: artntec

Titelbild: Rüdiger Glaub-Engelskirchen

Fotos: Redaktion, Vereine, Privat und div. Archive

Auflage: 5.000 Exemplare

Verteilungs- Dudweiler, Herrensohr, Jägersfreude, 
gebiet: Scheidt, teilw. Sulzbach, Friedrichsthal, 

Saarbrücken

Verantwortlich für den Inhalt:
Die Redaktion für den Gesamtinhalt, der jeweils unterzeichnende Verfasser für sei-
nen Text. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos, Zeichnungen u.a. wird
keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel stellen nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion oder des Herausgebers dar.
Bei Leserbriefen behält sich die Redaktion das Recht der Kürzung oder Nicht-
veröffentlichung vor. Nachdrucke - auch auszugsweise nur mit Genehmigung der
Redaktion und unter genauer Quellenangabe. Für Preise und Satzfehler keine Haf-
tung! Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere z Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nicht-
erscheinen ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen,
Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Redaktionsschluss 

für die Ausgabe 

September 2024 

ist der 19. August 2024

SPD Saarbrücken gratuliert
Carolin Lehberger zur 
gewonnenen Stichwahl
(red) Die Saarbrücker SPD freut sich über den deutlichen
Sieg von Carolin Lehberger in der Stichwahl um das Amt
der Regionalverbandsdirektorin. Der Vorsitzende des
SPD-Unterbezirks Saarbrücken-Stadt, Ulrich Commerçon,
gratuliert herzlich: "Carolin Lehberger hat durch ihren
klaren Kurs und ihr starkes Engagement überzeugt. Wir
freuen uns, mit ihr eine kompetente und tatkräftige
Führungspersönlichkeit an der Spitze des Regionalver-
bands zu haben und bedanken uns bei allen Wählerin-
nen und Wählern für ihr Vertrauen."

Insbesondere in der Landeshauptstadt habe Lehberger
mit ihren Themen punkten können, wie der Vorsprung
von fast 6.000 Stimmen gegenüber ihrem Mitbewerber
zeige. Commerçon: „Es sind vor allem die sozialen Her-
ausforderungen, die die Menschen in unserer Stadt bewe-
gen. Sei es der generationenübergreifende Zusammen-
halt, die Gesundheitsvorsorge oder die Bekämpfung von
Altersarmut: Das sind Themen, die Carolin Lehberger
und die SPD beherzt angehen werden. Davon sind die
Menschen in Saarbrücken und im Regionalverband über-
zeugt.“

Darüber hinaus habe sich Lehberger auch intensiv mit
Fragen der Förderung von Bildung und Wissenschaft,
einer starken Unterstützung der regionalen Wirtschaft
und der Umsetzung nachhaltiger Umweltprojekte ausein-
andergesetzt: „Carolin Lehberger wird die sozialen, wirt-
schaftlichen, wie nachhaltigen Themen mit großer Ent-
schlossenheit angehen. Ihr Weitblick und ihre Tatkraft
werden den Regionalverband voranbringen und positive
Veränderungen für alle Bürgerinnen und Bürger bewir-
ken“, so Commerçon abschließend !
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gegeben. Weitere Informationen findet ihr hier: htt-
ps://www.dudoart.de . Du bist KünstlerIn oder kunstin-
teressiert und möchtest an unserem Künstlertreff teilneh-
men? Dann melde dich sich bei Ulrich Höfer,
015121202553, info@dudoart.de
Nächster Künstlerstammtisch DUDOART in Dud-
weiler
Am Donnerstag, 18.7.2024 um 19 Uhr findet der 5.
Künstlerstammtisch statt. Treffpunkt ist das 3KANT
(Dudopark GmbH), 66125 SB-Dudweiler, Bahnhofstraße
1a .
Willkommen sind Künstlerinnen und Künstler aber auch
Kunstinteressierte.
Für Rückfragen ist Ulrich Höfer der Ansprechpartner:
ulrichrj.hoefer@gmail.com oder per WhatsApp/Telefon
015121202553, https://www.dudoart.de !

Foto: Michaela Bodenstein

(red) Am Donnerstag, 20.06.2024 fand der 4. Stamm-
tisch für Künstlerinnen und Künstler „DUDOART“ in der
Ehem. Eisengießerei Schulde im Atelier von Karin Bor-
scheid statt. 
Über diese interessanten Themen wurde gespro-
chen:
• Karin Borscheid hatte uns zum heutigen Treffen ein-

geladen und erklärte mit welchen Techniken sie ihre
Werke im Atelier erstellt.

• Nicole Böhler, die Eigentümerin des Geländes der
Ehem. Eisengießerei Schulde, erzählte uns über die
Geschichte des Werkes und die heutige Nutzung, u.a.
Eventangebote zusammen mit dem Verein Kultgieße-
rei.

• Im Anschluss konnten wir das Atelier von Ricard
Campos-Ramos, ebenfalls auf dem Gelände der Ehem.
Eisengießerei Schulde besuchen. 

• Soniya Vijayakumol eröffnete am 21.06., 18-20 Uhr
ihr neues Atelier in der Rathausstraße 11.

• Am 22.06., 22:15 Uhr besuchten wir Maria Teresa
Treccozzi und drei weitere Künstler und Künstlerin-
nen in der Kirche St. Hubertus: TACH-tung, ein Multi-
media-Spektakel.

• Die Kirche St. Barbara hatten wir zum zweiten Mal am
Dienstag 25.6. um 18 Uhr besuchen. Michael Hei-
drich begleitete uns und schilderte seine Sicht auf das
Licht, das durch die Kirchenfenster fällt, die 1957 der
französische Künstler Gabriel Loire (Chartres) schuf.

• Am 6. und 7. Juli waren wir beim Fest der Kulturen
wieder hier auf dem Gelände.

• Ausstellungen In Leerständen und Unternehmen in
Dudweiler:

Pro Dorf Dudweiler unterstützt das Vorhaben. Wer
(Künstler oder Unternehmen) Interesse hat, meldet sich
bei Ulrich Höfer. Richard Willié stellt zur Zeit in der
ehem. Drogerie Böhm, Saarbrücker Straße aus. Im
Anschluss gab es einen gemütlichen Ausklang im Mon-
sieur Hulot.
Wir treffen uns jeden 3. Donnerstag im Monat, jeweils
um 19 Uhr. Der Treffpunkt im Juli wird noch bekannt

F.A.Z. und Stern bestätigen
herausragende Versorgungs-
Qualität im CaritasKlinikum
Saarbrücken 
(red) Das CaritasKlinikum Saarbrücken mit beiden Stan-
dorten erhält erneut die Auszeichnung „Deutschlands
beste Krankenhäuser“ des F.A.Z.-Instituts. Es ist damit das
einzige Krankenhaus seiner Größe im Saarland, das sämt-
liche Bewertungs-Kriterien voll erfüllt.
Zusätzlich zur Auszeichnung „Deutschlands beste Kran-
kenhäuser“ wurden verschiedenste Fachabteilungen aus-
gewertet. Auch hier schneidet das CaritasKlinikum Saar-
brücken hervorragend ab. Am Standort Saarbrücken St.
Theresia wird insbesondere die Klinik für Gefäßchirurgie,
Vaskuläre und Enodvaskuläre Chirurgie ausgezeichnet.
Am Standort St. Josef Dudweiler wurde insbesondere die
Klinik für Psychosomatik ausgezeichnet.
Zudem hat sich die stern-Redaktion zusammen mit dem
renommierten Rechercheinstitut Munich Inquire Media
(MINQ) zum zweiten Mal der Aufgabe gestellt, „Deutsch-
lands ausgezeichnete Krankenhäuser“ ausfindig zu
machen. Bundesweit wurden hierbei mehr als 2.400
Krankenhäuser untersucht.
Das CaritasKlinikum Saarbrücken wurde am Standort St.
Theresia mit dem Bereich Darmkrebs (Innere
Medizin/Gastroenterologie) und am Standort St. Josef
Dudweiler mit dem Bereich Psychosomatik (Psychoso-
matik/Psychotherapie) ausgezeichnet. 
„Diese Auszeichnungen spiegeln die hohe qualitative
Arbeit unseres Klinikums wieder“, sagt Margret Reiter,
Ärztliche Direktorin des CaritasKlinikums Saarbrücken.
„Sie verbinden harte Fakten aus Qualitätskriterien wie
Fallzahlen und Qualifikationen mit weichen Faktoren
wie Patientenzufriedenheit und Empfehlungen. In unse-
rem Klinikum, das zu den leistungsstärksten, kompeten-
testen und modernsten medizinischen Einrichtungen in
der Region gehört, können Patienten sicher sein, dass sie
stets in allen Bereichen die bestmögliche Behandlung
erhalten.“  !
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Sportreportage mittels Bild und Film im Fokus. Die Vor-
gehensweise in den Stunden sowie die individuellen
Resultate wurden dabei in Form von Newslettern und
Filmaufnahmen dokumentiert und zusammengetragen. 

Zum Erfolg im Wettbewerb führte die gesamte Klassen-
leistung in den Kategorien Sportorganisation, Sportliche
Leistung und Sportberichterstattung. Selbstorganisiertes
Lernen und gemeinschaftliches Bearbeiten größerer Auf-
gabenkomplexe standen im Fokus des Projektes. So
konnte jeder Einzelne seine individuellen Stärken ein-
bringen, sich gleichzeitig aber auch in den vielfältigen
Möglichkeiten des Sportabzeichens ausprobieren. 

Am Ende wurde es ein sehr knappes Rennen um den
Sieg, welchen sich die Klasse BFS10 W3 mit insgesamt
103,8 Punkten vor der BFS10 T2 mit 103,5 Punkten
sicherte. Platz drei ging an die BFS10 T1 mit 94,2 Punk-
ten. Die Siegerklasse freute sich über einen Ausflug in
den Hochseilgarten des Abenteuerpark Saar. !

BFS Team Games
(red) Fünf Klassen der Berufsfachschule (BFS) Jahrgangs-
stufe 10 des Berufsbildungszentrum Sulzbach auf den
Spuren der Sportgroßveranstaltung. 

In Anlehnung an die olympischen Spiele planten und
dokumentierten die Schülerinnen und Schüler ihr Sport-
abzeichen 2024. Grundlage des sportlichen Teils waren
insgesamt 12 Disziplinen. 

Die Klassen setzten über mehrere Wochen das Sportab-
zeichen für ihre Gruppe in der Turnhalle und auf dem
Sportplatz eigenverantwortlich um. Neben Organisation
und Durchführung der Disziplinen stand auch die Sport-
reportage mittels Fotos und Film im Fokus. Über acht
Wochen gestalteten die Jugendlichen ihren Unterricht in
4 Fächern (Sport, Deutsch, Datenverarbeitung und indi-
viduelle Lernförderung) selbstständig. Neben Organisati-
on und Durchführung der Disziplinen standen auch die

Siegerehrung BFS Team Games (Foto: BBZ Sulzbach)  !
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Margret Reiter, Ärztliche Direktorin des CaritasKlini-
kums Saarbrücken (rechts) und Anja Eisermann, Leite-
rin der Apotheke (links), Foto: CaritasKlinikum / Nele
Scharfenberg

(red) Ende Juni ist die neue Sterilabteilung der Apotheke
im CaritasKlinikum Saarbrücken in die Produktion
gegangen. Die Herstellung der Zytostatika für Chemothe-
rapien erfolgt hier unter hochmodernsten Bedingungen
auf dem neuesten Stand der Technologie. „Alle Schritte
werden von einer Software unterstützt und der gesamte
Herstellungsprozess wird automatisch und lückenlos
fotodokumentiert, um die größtmögliche Sicherheit für
die Patientinnen und Patienten gewährleisten zu kön-
nen“, erklärt die Leiterin der Apotheke Anja Eisermann.
„Das ist in dieser Weise einmalig im Saarland.“
Um der stetig steigenden Anzahl der Herstellungen
gerecht zu werden, wurden in den vergangenen Mona-
ten hochmoderne Räumlichkeiten geschaffen, in denen
15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unter besten Bedin-
gungen und größtmöglicher Sterilität arbeiten können.
Sämtliche Parameter wie Temperatur, Luftfeuchtigkeit
und Raumdrücke werden kontinuierlich gemessen und
kontrolliert. Es gibt drei Herstellräume mit derzeit insge-
samt vier Sicherheitswerkbänken, die über ein mehrstufi-
ges Schleusen-Verfahren erreicht werden. Die gesamte
Sterilproduktion wird computer-unterstützt – eine Soft-
ware leitet durch die Herstellung mit detaillierten Herstel-
lungsanweisungen. Dadurch wird ein sehr hohes Maß an
Reproduzierbarkeit erreicht.
„Es erfolgt neben der Volumenkontrolle auch eine
Gewichtskontrolle, was die Herstellung nochmals siche-
rer macht“, erklärt Apotheken-Leiterin Anja Eisermann.
„Die Einführung einer gravimetrischen Produktion

erhöht die Dokumentationsqualität, die Reproduzierbar-
keit und die Prozesssicherheit. Die Einschleusung aller
Ausgangsstoffe und Ausschleusung der Medikamente
erfolgt ebenfalls über einen separaten mehrstufigen
Schleusungsprozess mit darauf abgestimmten Farbkon-
zept und Schleusungsboxen, so dass gewährleistet wer-
den kann, das kein Keim in die Infusionslösungen
gelangt.“
Jährlich werden in der Apotheke des CaritasKlinikums
Saarbrücken mehr als 20.000 Chemotherapie-Zubereitun-
gen nach den Dosierungsangaben der behandelnden Ärz-
te für jeden Krebs-Patienten individuell und anwen-
dungsfertig zubereitet. In
einem weiteren Rein-
raum werden zudem
aseptische Medikamente,
zum Beispiel für die
Schmerztherapie, herge-
stellt.
„Der Neubau der Sterilab-
teilung ist ein weiterer
Meilenstein für unser
CaritasKlinikum. Arznei-
mitteltherapiesicherheit
ist ein zentrales Schlag-
wort im Krankenhaus.
Die Dienstleistungen
unserer Apotheke sind
unerlässlich für den rei-
bungslosen Ablauf des
Klinikalltags. Ich danke
dem gesamten Team für
die wertvolle Arbeit, um
sämtliche Patienten stets
in höchster Qualität zeit-
nah versorgen zu kön-
nen“, erklärt Margret Rei-
ter, Ärztliche Direktorin
des CaritasKlinikums
Saarbrücken. „Das
Gesundheitswesen wird
in den nächsten Jahren
spürbar digitaler werden.
Die Digitalisierung leistet
als zentrales Thema für
die Zukunft einen wich-
tigen Beitrag zur Patien-
tensicherheit.“
Die Baumaßnahme wur-
de zu einem Teil durch
das Ministerium für
Arbeit, Soziales, Frauen
und Gesundheit geför-
dert. !

Dudo im Internet:
www.artntec.de/dudo

Neue Sterilabteilung der Apotheke im CaritasKlinikum Saarbrücken in
Betrieb – Meilenstein für größtmögliche Patientensicherheit
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Der Notdienst beginnt morgens um 8.00 Uhr und dauert
bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Kurzfristig können sich
Änderungen im Dienstplan der Apotheken ergeben. Bitte
beachten Sie die entsprechenden Hinweise an der jewei-
ligen Apotheke.
1. August 2024
Viktoria-Apotheke, Bahnhofstraße 97, Saarbrücken
Marien-Apotheke, Marienstraße 5a, Quierschied
Rats-Apotheke, Kaiserstraße 37, St. Ingbert
2. August 2024
Pluspunkt-Apotheke, Trierer Straße 1, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Rickertstr. 42, St. Ingbert
3. August 2024
Apotheke im Globus, Fischbachstraße 121, Dudweiler
Stern-Apotheke, Grühlingstraße 58a, Sulzbach
4. August 2024
Engel-Apotheke, Feldmannstraße 2a, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
5. August 2024
Apotheke am Dudoplatz, Dudoplatz 1, Dudweiler
Linden-Apotheke, Saarbrücker Str. 122, Brebach
Markt-Apotheke, Am Markt 4, Sulzbach
6. August 2024
Stadt-Apotheke, Bahnhofstraße 37, Saarbrücken
Rosen-Apotheke, Schulstraße 43, Fischbach
Ingobertus-Apotheke, Poststraße 26, St. Ingbert
7. August 2024
Arndt-Apotheke, Mainzer Str. 105, Saarbrücken
easy-Apotheke, Quierschieder Weg 3d, Sulzbach
Florian-Apotheke, Hauptstr. 119, Oberwürzbach
8. August 2024
Rothenbühl-Apotheke, Kaiserslauterer Str. 1, Saarbr.
Rohrbach-Apotheke, Obere Kaiserstr. 128, Rohrbach
9. August 2024
Stifts-Apotheke, Saargemünder Str. 93, Saarbrücken
St. Barbara-Apotheke, Martin-Luther-Str. 30, Neuweiler
10. August 2024
Paracelsus-Apotheke, Sulzbachstraße 22, Saarbrücken
Sankt Barbara-Apotheke, Saarbr. Str. 81, Friedrichsthal
Rosen-Apotheke, Rickertstr. 17, St. Ingbert
11. August 2024
Sankt-Lukas-Apotheke, Hochstr. 149, Saarbrücken
Apotheke am Geisberg, Kaiserstraße 49, Schafbrücke
12. August 2024
Süd-Apotheke, Liesbet-Dill-Straße 7, Dudweiler
Bellevue-Apotheke, Metzer Str. 102, Saarbrücken
Glückauf-Apotheke, Bahnhofstraße 25, Sulzbach
13. August 20244
Stengel-Apotheke, Eisenbahnstaße 25, Saarbrücken
Rats-Apotheke, Marktplatz 10a, Hassel
14. August 2024
Apotheke am Zoo, Brandenburger Platz 12, Saarbrücken
Apotheke am Alten Markt, Alter Markt 3, Quierschied
Rats-Apotheke, Kaiserstraße 37, St. Ingbert
15. August 2024
Brunnen-Apotheke, Beethovenstraße 3, Dudweiler
Blumen-Apotheke, Försterstraße 26, Saarbrücken
Gambrinus-Apotheke Güttes OHG, Poststr. 1 St. Ingbert
Salzbrunnen-Apotheke, Sulzbachtalstraße 60, Sulzbach
16. August 2024
Paulus-Apotheke, Rheinstraße 37, Saarbrücken
Hirsch-Apotheke, Kaiserstraße 22, St. Ingbert

17. August 2024
Römer-Apotheke, Am Kieselhumes 42c, Saarbrücken
Markus-Apotheke, Kaiserstraße 77, Scheidt
Adler-Apotheke, Kaiserstraße 92, St. Ingbert
18. August 2024
Apo. Bübinger Markt, Saargemünder Str. 133a, Bübingen
Johannis-Apotheke, Obere Kaiserstraße 113, Rohrbach
19. August 2024
Hubertus-Apotheke, Marktstraße 11, Herrensohr
Apotheke im Saarbasar, Breslauer Str. 1a, Saarbrücken
Rochus-Apotheke, Hauptstraße 100, Spiesen-Elversverg
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
20. August 2024
Marien-Apotheke, Saarbrücker Str. 261, Dudweiler
Johannis Apotheke, Mainzer Str. 38, Saarbrücken
Saar-Apotheke im Kaufland, Grubenweg 7, St. Ingbert
21. August 2024
Apo. Globus Güdingen, Wolfsau 4, Saarbrücken-Güdingen
Ingobertus-Apotheke, Poststraße 26, St. Ingbert
22. August 2024
Rastpfuhl-Apotheke, Rastpfuhl 2, Saarbrücken
Florian-Apotheke, Hauptstraße 119, Oberwürzbach
23. August 2024
Ludwigs-Apotheke, Sittersweg 50, Saarbrücken
Rohrbach-Apotheke, Obere Kaiserstr. 128, Rohrbach
24. August 2024
Rodenhof-Apotheke, Heinrich-Köhl-Str. 56, Saarbrücken
St. Barbara-Apotheke, Martin-Luther-Str. 56, Neuweiler
25. August 2024
Landmann Apotheke Oliver Blank, Reichstr 16, Saarbr.
Rats-Apotheke, Kaiserstraße 37, St. Ingbert
26. August 2024
Apotheke am Homburg, Am Homburg 45, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Illinger Str. 1, Friedrichsthal-Bildstock
27. August 2024
Apo. Klein am Markt, Saarbrücker Str. 235, Dudweiler
Saar-Apotheke, Sankt Johanner Str. 37, Saarbrücken
28. August 2024
Glückauf-Apotheke, Saarbrücker Straße 266, Dudweiler
Berg- und Hütten-Apoth., Saarbr. Str. 58, Friedrichsthal
29. August 2024
Glückauf-Apotheke, Bergstraße 54, Saarbrücken
Hirsch-Apotheke, Kaiserstraße 22, St. Ingbert
30. August 2024
Landmann Apotheke Oliver Blank, Reichstr 16, Saarbr.
Gambrinus-Apotheke Güttes OHG, Poststr. 1 St. Ingbert
Marien-Apotheke, St. Ingberter Str. 1, Spiesen-Elversberg
31. August 2024
Viktoria-Apotheke, Bahnhofstraße 97, Saarbrücken
Marien-Apotheke, Marienstraße 5a, Quierschied
Rosen-Apotheke, Rickertstraße 17, St. Ingbert
1. September 2024
Pluspunkt-Apotheke, Trierer Straße 1, Saarbrücken
Adler-Apotheke, Kaiserstraße 92, St. Ingbert
2. September 2024
Apotheke im Globus, Fischbachstraße 121, Dudweiler
Stern-Apotheke, Grühlingstraße 58a, Sulzbach
3. September 2024
Engel-Apotheke, Feldmannstraße 2a, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
4. September 2024
Apotheke am Dudoplatz, Dudoplatz 1, Dudweiler
Markt-Apotheke, Am Markt 4, Sulzbach
Saar Apotheke im Kaufland, Grubenweg 7, St. Ingbert
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Dudo im Internet: www.artntec.de/dudo

Ärztliche Bereitschaft
Die ärztliche Bereitschaft wird für die Patientinnen und
Patienten des Stadtbezirks an Wochend- und Feiertagen
von der Bereitschaftpraxis in der Klinik Sulzbach durch-
geführt. Telefon 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notdienst-Praxis für Kinder und Jugendliche der nieder-
gelassenen Kinder- und Jugendärzte des Stadtverbandes
Saarbrücken (mit Ausnahme von Völklingen und Köller-
bachtal) im Klinikum Saarbrücken, Klinik für Kinder-
und Jugendmedizin
Tel.: 06 81/963-3000
Von Samstag um 08:00 bis Montag um 08:00 Uhr sowie
an allen Feiertagen, am 24. und 31. Dezember, an Rosen-
montag und an den sogenannten Brückentagen.

Tierärzte
Sa./So. 3./4. August 2024

Tierärztin Dr. Stock, Rittershofstr. 64, St. Ingbert
Tel.: 0 68 94/94 91 94 0

Sa. 10. August 2024
Tierärztin Dr. Philipp, Talstr. 56a, Saarbrücken
Tel.: 06 81/58 20 3

So. 11. August 2024
Tierärztin Dr. Morisse, August-Klein-Str. 28
Saarbrücken, Tel.: 06 81/9 10 49 90

Do. 15. August 2024 (Maria Himmelfahrt)
Tierarzt Döbbeler, Straße des 13. Januar 352
Völklingen, Tel.: 0 68 98/8 07 00

Sa./So. 17./18. August 2024
Tierärztinnen Dr. Ludes u. Karpen, Lappentascherhof 22
Homburg, Tel.: 0 68 41/76 00

Sa./So. 24./25. August 2024
Tierärzte Schaumburg, Kleiststraße 1, Saarbrücken
Tel.: 06 81/7 55 92 92

Die richtige Telefonnummer 
für Ihre Anzeige 0 68 97 / 97 27 50 

Hofführungen auf dem 
Wintringer Hof

Fotos: Erich Jöckel/vhs RV Sbr.

(red) Die vhs im Regionalverband Saarbrücken bietet für
Kinder und Familien Führungen auf dem Wintringer Hof
an. Die Hofführungen werden mit einer gemeinsamen
Apfelsaftverkostung und einem Besuch im Hofladen voll-
endet. Bei den Führungen erhalten Groß und Klein inter-
essante Einblicke in die ökologische Landwirtschaft auf
dem Wintringer Hof, welcher Partner des Biosphärenre-
servates Bliesgau ist.
Auf dem Hof leben verschiedene Tiere, wie Kühe,
Schweine und Hühner. Bei der Führung werden kindge-
recht Einblicke in die Lebensweise auf dem Hof vermit-
telt. Zudem kann die Vielfalt an Getreiden, Obst und
Gemüseanbau auf dem Hof entdeckt werden. 
Sa. 24.08.2024, 10:00 - 11:30 Uhr, Hofführung für die
ganze Familie (Kurs AP2718), EUR 9,00, Treffpunkt: Hof-
laden Wintringer Hof
Anmeldungen für die Kurse der vhs sind möglich per
Mail an nicole.naumann@rvsbr.de, über die Homepage
oder persönlich beim Zentralen Service im Alten Rathaus
am Saarbrücker Schlossplatz. Weitere Infos im Internet
unter www.vhs-saarbruecken.de. !
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Landeshauptstadt arbeitet seit
Juli in der Straße „Im Birken-
feld“ in Dudweiler
(red) Die Landeshauptstadt Saarbrücken arbeitet in der
Straße „Im Birkenfeld“ in Dudweiler. Zunächst wird der
Fußgängerüberweg in Höhe des Gebäudes mit der Haus-
nummer 4 barrierefrei umgebaut. Dafür sind drei
Wochen eingeplant. Anschließend wird die Straße gefräst
und neu asphaltiert. Im Bereich der Bauarbeiten muss die
Straße „Im Birkenfeld“ vollgesperrt werden. Während der
Fußgängerüberweg umgebaut wird, ist die Straße auf
Höhe der Gebäude mit den Hausnummern 1 bis 3 voll-
gesperrt. Die Einbahnstraßenregelung in der Straße „Im
Birkenfeld“ wird in dieser Zeit aufgehoben.  Ab Montag,
19. August, wird die Straße instandgesetzt, inklusive der
Einmündungen der Solferinostraße und der Straße „Am
Geisenberg“. Die Straße „Im Birkenfeld“ wird dann auf
ihrer gesamten Länge vollgesperrt. Fußgängerinnen und
Fußgänger können die Gehwege uneingeschränkt nut-
zen. Für Rettungs- und Feuerwehrfahrzeuge ist die
Zufahrt jederzeit gewährleistet. Während der Baumaß-
nahme können im betreffenden Straßenbereich keine
Fahrzeuge parken. Private Einfahrten sind nur in Abspra-
che mit der beauftragten Baufirma befahrbar. Die Arbei-
ten dauern voraussichtlich bis Samstag, 24. August. Wit-
terungsbedingt können sie sich verschieben. Die
Maßnahme kostet rund 130.000 Euro. !

Schweißmeisterschaften am
BBZ Sulzbach 

Mathias Lauer (IHK-Ausbildungsberater), Philipp Köhl
(Leiter techn. Ausbildung Saarstahl), Patrick Schwarz
(Ausbilder Saarstahl), Nico-Jannik Bungert (Sieger Wel-
ding-Battle, Saarstahl), Dirk Dollmann (Praxislehrer),
Mark Altmeyer (3. Platz, Saarstahl), Markus Thielsch
(Werkstattleiter SLV SB), Petra Klein (Abteilungsleite-
rin), Josef Paul (Schulleiter) (v.l.) Foto: BBZ Sulzbach 

(red) Zum ersten Mal wurden Schweißmeisterschaften
am Berufsbildungszentrum Sulzbach ausgerichtet. Teil-
nehmer/innen waren die Schüler/innen des BBZ Sulz-
bach mit den Berufen Metallbauer/innen (HWK) und
Konstruktionsmechaniker/innen (IHK). 
Das BBZ Sulzbach verfügt über zwei digitale Schweißan-
lagen, wo über eine virtuelle Brille das Schweißen den
Prüflingen und auch den Zuschauern/innen über einen
großen Monitor so dargestellt wird, als sei es eine echte
Schweißung mit Lichtbogen. Der Computer gibt in der
VR-Brille mit Pfeilen und vielen weiteren Hinweisen
Informationen, was verbessert werden kann, damit die
Schweißnaht noch besser wird und wertet auch aus. Das
erste, das zweite und das dritte Lehrjahr traten gegenein-
ander an. Im jeweiligen Ausbildungsjahr wurden jeweils
die besten Drei geehrt und bekamen Preise. Die Fa.
Westerfeld Schweißtechnik in Saarbrücken war sehr
großzügig und hat diesen Wettbewerb mit vielen Preisen
unterstützt, Der Schulleiter sagt vielen Dank. Absch-
ließend erfolgte dann die Siegerehrung der Gesamtsieger
über alle Lehrjahre. Den ersten Platz belegte Nico-Jannik
Bungert im 2. Lehrjahr von der Fa. Saarstahl. Den zwei-
ten Platz belegte Ben Schreiner im dritten Lehrjahr von
der Fa. Woll Maschinenbau GmbH. Den dritten Platz
belegte Marc Altmeyer im 1. Ausbildungsjahr von der Fa.
Saarstahl. Die Sieger bekamen Urkunden sowie viele Prä-
sente der Fa. Westerfeld Saarbrücken. Darüber hinaus stif-
tete die Schweißtechnische Lehr- und Versuchsanstalt
Saarbrücken dem Sieger einen kostenfreien Schweißlehr-
gang, herzlichen Dank. Schulleiter Josef Paul gratuliert
den Siegern ganz herzlich und wünscht ihnen beruflich
viel Erfolg.     !

Bezirksrat Dudweiler vergibt Zuschüs-
se für stadtteilbezogene Kulturarbeit
(red) Der Bezirksrat Dudweiler vergibt im Rahmen seines
Budgets für das Jahr 2024 finanzielle Zuschüsse für stadt-
teilbezogene Kulturarbeit. Der Rat fördert Veranstaltun-
gen mit besonderer Bedeutung für den Stadtbezirk. Die
Richtlinien für die Vergabe werden den antragsberechtig-
ten Einwohnerinnen und Einwohnern sowie Gruppen

oder Vereinen aus dem Stadtbezirk Dudweiler auf Anfra-
ge übersandt.
Außerdem kann der Bezirksrat Dudweiler Zuschüsse für
die in 2024 in Rechnung gestellten städtischen Gebühren
bei Veranstaltungen von Vereinen im öffentlichen Raum
im Stadtbezirk Dudweiler gewähren.
Bewerberinnen und Bewerber können ihre Anträge bis
Montag, 30. September, einreichen.
Kontakt: Benjamin Minke, Telefon: +49 681 905-2281, E-
Mail: stadtbezirk.dudweiler@saarbruecken.de !

Landeshauptstadt arbeitet seit
Juli in der Kaiserstraße in Scheidt
(red) Die Landeshauptstadt Saarbrücken derzeit in der
Kaiserstraße in Scheidt. Der Abschnitt zwischen dem
Friedhofsweg und der Straße „Im Schultälchen“ wird
instandgesetzt. Um bestehende Schäden zu beseitigen,
wird zunächst die Asphaltdecke abgefräst und ansch-
ließend eine neue Asphaltschicht aufgebracht. Die Arbei-
ten in der Kaiserstraße werden in sechs Bauabschnitte
aufgeteilt. Pro Abschnitt ist nur eine Straßenseite betrof-
fen, so dass für den Verkehr immer eine Fahrspur frei
bleibt. Der Verkehr wird mit einer Baustellenampel gere-
gelt. Fußgängerinnen und Fußgänger können die Geh-
wege weiterhin nutzen. Die Einfahrten zu den in den
Baubereichen liegenden Grundstücken können in
Absprache mit der vor Ort tätigen Baufirma befahren wer-
den. Parken im Straßenbereich ist während der Baumaß-
nahme nicht möglich, Fahrzeuge müssen im angrenzen-
den Verkehrsraum abgestellt werden. Für Rettungs- und
Feuerwehrfahrzeuge ist die Zufahrt jederzeit gewährlei-
stet. !



11Vor Ort in Dudweiler – August 2024

mit einem Graffiti mitteilen möchtet. Ihr arbeitet mit Sten-
cil oder Pochoir, das ist eine Schablone, die speziell für
ein bestimmtes Graffiti angefertigt wird und durch die
anschließend die Farbe gesprüht wird. O.W.
Himmel entwickelt mit euch euer Motiv, das aus einem
Bild und Wörtern bestehen wird. Er zeigt, wie ihr die
Schablonen schneidet, und eure Message sprüht.
Maximal 12 Teilnehmer*innen, 12 bis 14 Jahre, Kosten
15 €
Mittwoch, den 14.8.2024, 14 bis 17 Uhr

Dada-Plakat
Künstler O.W. Himmel © Historisches Museum Saar/
André Mailänder

Alle Regeln über Bord werfen und mit dem Zufall Kunst
machen? Vor über 100 Jahren schon suchten
Künstler*innen nach frischen Ideen um sich mitzuteilen.
Sie arbeiteten mit Collagen und setzten Buchstaben wie
Formen auf eine neue Art und Weise ein. In dem Works-
hop greifen wir Ideen der
Dada-Kunstbewegung auf. Maximal 12 Teilnehmer*in-
nen, 8 bis 12 Jahre, Kosten 15 €
Mittwoch, den 21.8.2024, 14 bis 17 Uhr
Codes und Geheimschriften
Im Historischen Museum Saar finden sich an vielen Stel-
len geheime Zeichen und Codes wie die Steinmetzzei-
chen in der Unterirdischen Burg oder die Tags in der
aktuellen Ausstellung „ILLEGAL“. Gemeinsam begeben
wir uns in den Ausstellungen auf Spurensuche. Im
Anschluss gestalten die Teilnehmer*innen eine Cäsar-
scheibe für geheime Nachrichten. Maximal 12 Teilneh-
mer*innen, 8 bis 12 Jahre, Kosten 15 €. !

Graffiti-Workshops für Kinder
und Jugendliche

Stencil-Schablone von O.W. Himmel © Historisches
Museum Saar/ André Mailänder

(red) Im Rahmen des Begleitprogramms zur Ausstellung
„ILLEGAL. Street Art Graffiti 1960 - 1995“ bietet das Histo-
rische Museum Saar ein Sommerferienprogramm für Kin-
der und Jugendliche an. Darunter auch vier Graffiti-
Workshops mit Künstlern aus dem Saarland. Mit Beginn
der saarländischen Sommerferien haben Kinder und
Jugendliche die Gelegenheit, mit der Spraydose kreativ
zu sein und das Anfertigen eines Graffitis zu erlernen. Die
Graffiti-Künstler O.W. Himmel, Torben Sand und Leon
Strack bieten dabei verschiedene Workshops an: von der
Entwicklung und Konzeption einer Idee über die Scha-
blonenerstellung für Portraits oder Schriftzüge bis zur
eigentlichen Ausführung eines Graffitis. Weitere Works-
hops des Ferienprogramms zeigen, wie ein Plakat im
Dada-Stil entstehen kann oder wie man Codes sowie
Geheimschriften entziffern bzw. selbst verfassen kann.
Die Kosten für einen Workshop liegen bei 15 €. Eine Vor-
abanmeldung per Telefon 0681 / 506 4506 oder per E-
Mail an hms@hismus.org (nur gültig nach Bestätigung)
ist unbedingt erforderlich. Die Anmeldefrist ist jeweils
der Montag vor dem Workshop-Termin. Weitere Infos im
angehängten Programm oder auf www.historisches-
museum.org 
In der Ausstellung „ILLEGAL. Street Art Graffiti 1960 –
1995“ präsentiert das Historische Museum Saar Werke aus
den Anfängen amerikanischer und europäischer Street
Art- und Graffiti-Geschichte. Wir bedanken uns bei allen
Förderern, die die Ausstellung und das Rahmenpro-
gramm finanziell unterstützt haben: Stiftung WissensArt,
Sparkasse Saarbrücken, Stiftung ME Saar, AG Kultur der
Großregion, Förderverein Historisches Museum Saar und
Lotto Saartoto.
PROGRAMM
Bitte Getränke und gegebenenfalls einen Imbiss mitbrin-
gen und geeignete, unempfindliche Kleidung einplanen.
Die Graffiti-Workshops finden bei passendem Wetter im
Freien statt.
Mittwoch, den 7.8.2024, 14 bis ca. 17 Uhr
Meine erste politische Schablone - Stencil/Pochoir-Works-
hop mit O.W. Himmel Was bewegt euch? Bringt zu die-
sem Workshop am besten schon eine Idee mit, was ihr
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Neuer Vorstand des OIV 
Herrensohr gewählt
(red) In der Mitgliederversammlung am Samstag, den
22.6.24 wurde ein neuer Vorstand gewählt. Alle Positio-
nen konnten besetzt werden. Der geschäftsführende Vor-
stand bestehend aus Dr. Markus Ehses und Dorothee
Backes wurde einstimmig wiedergewählt. Auch konnten
neue Mitglieder für den Vorstand gewonnen werden. In
den Tagen vor der Mitgliederversammlung sind erfreuli-
cherweise einige neue und motivierte Personen dem Ver-
ein beigetreten. In der Versammlung wurde auch eine
neue, moderne Satzung verabschiedet.
Die nächsten anstehenden Projekte, die der Vorstand
angehen wird, sind die Gestaltung und die Einweihung
des Atzeplatzes, die Beteiligung am Martinsmarkt und der
Weihnachtsmarkt am 30.11.24.
Der Vorstand für die Amtsperiode 2024-2026
setzt sich wie folgt zusammen:
Vorsitzender: Dr. Markus Ehses
Stellvertretende Vorsitzende: Dorothee Backes
Kassenwart: Danilo Thiele
Schriftführerin: Karin Burkart
Organisationsleiter: Christian Scherf
Beisitzerinnen: Jessica Thiele und Anne-Backes-Kiefer

Der neue Vorstand bedankt sich ganz herzlich bei allen
Mitgliedern, die an der MGV teilgenommen haben und
freut sich auf die künftigen Aufgaben und Ideen.        !

Bezirksbürgermeister begrüßt
vierbeinige Helfer im Dudo-
park: 
Gemeinsam für die Kinder und gesundes Grün 

(red) Bezirksbürgermeister Ralf-Peter Fritz lässt es sich
nicht nehmen und schaut gerne vorbei, wenn die Dud-
weiler Schwarznasenschafe eine neue Aufgabe überneh-
men. Diese weiden nämlich neuerdings mitten in Dud-
weiler. Wie es dazu kam? Im Zentrum des DudoParks, in
der Dudweiler Rathausstraße, befindet sich eine grüne
Oase. Derzeit wird sie nicht genutzt. „Dabei könnte das
ein toller Ort zum Spielen für die Kinder sein", meint
Ginetta Jeyard, Einrichtungsleitung der Gemeinwesenar-
beit in Dudweiler, in Trägerschaft der Diakonie und
ergänzt "wenn, ja wenn die Fläche nicht so verwildert
wäre.“ Dieser Satz fällt eher nebenbei, bei einem Termin
in anderer Sache mit Dr. Doris Kiefer, die in ihrer Freizeit
tiergestützte soziale Projekte für die Schäfchenfreunde
Wiesental Dudweiler e.V. entwickelt. „Für unsere Schafe
wäre es wahrscheinlich kein Problem, auf so einer Fläche
mittelfristig, mit Unterstützung der Kinder für ein bis-
schen Ordnung zu sorgen“, so Kiefer. Und ohne viele
Worte war damit eine neue Projektidee geboren. Knut
Meierfels, Geschäftsführer und Prokurist des DudoParks,
zu dem die Fläche gehört, sprachen die beiden dann
sofort an. Auch ihn mussten sie nicht lange überzeugen.
Er fand die Vorstellung, dass mitten in Dudweiler Schafe
in seinem Innenhof grasen, gut: „Dort erwarten die mei-
sten nicht einmal Grün, geschweige denn, echte Schafe.
Ich finde das klasse.“ 
Von der Idee bis zur Umsetzung dauerte es dann gerade
mal noch 8 Tage. Schon in dieser Woche grasen die Scha-
fe zum ersten Mal im 800 qm großen „Jardin de Plaisir“
des Dudoparks. 
Auch viele der Nutzer des DudoParks, aber auch Anwoh-
ner und Passanten kamen vorbei, um die Tiere bei ihrer
„Arbeit“ zu beobachten. „Und alle, wirklich alle, brachten
die Tiere zum Lächeln“, freuen sich Jeyard und Kiefer
über den erfolgreichen Projektstart. Auch bei Meierfels,
der gleich bei der Ankunft der Tiere vorbeischaute und
ein paar Fotos machte, ist die Freude nicht zu übersehen.

Die neue „Schäfchenzeit“ sieht er als eine tolle Lösung
gegen Brennesseln und Brombeeren usw., „denn die Tie-
re fressen das gerne, was wir loswerden wollen. Und so
wird der große Innenhof des DudoParks wieder frei von
Wildwuchs“. 
Die Schwarznasenschafe, die eigentlich im Dudweiler
Wiesental, zwischen Herrensohr und Jägersfreude zu
Hause sind, können aber weitaus mehr. Sie werden in
der Zeit im DudoPark dabei unterstützen, Familien mit
Kindern mit ihren verschiedenen Bedarfen zu erreichen
und zu fördern.  Meierfels ist sich sicher „die Kinder der
GWA werden wunderschöne Stunden mit den kleinen
und großen Schwanznasenschafen haben. Das Projekt ist
ein toller Gewinn für alle!“ 
Bezirksbürgermeister Ralf-Peter Fritz freut sich vor allem
darüber, dass die auf den ersten Blick aus ganz unter-
schiedlichen Bereichen kommenden Partner Jeyard, Kie-
fer und Meierfels zusammengefunden haben „Die drei
gehören zu meinen absoluten Herzensprojekten für Dud-
weiler. Ich bin fest überzeugt, dass sie gemeinsam noch
viele Ideen entwickeln und einiges für Dudweiler bewe-
gen können, denn hier sind drei tolle Menschen mit
ihren Teams am Werk.“ !
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(red) Das Bundesar-
beitsgericht hat jüngst
entschieden: Eine
Weigerung, sich gegen
das Corona-Virus imp-
fen zu lassen, durfte
nicht zu einer Abmah-
nung führen, da es
sich um ein höchst-
persönliches Recht
des Arbeitnehmers
handele.
Der Arbeitgeber war
aber berechtigt, den
Betroffenen ohne Zah-

lung der Vergütung freizustellen. Eine generelle Impflicht
gegen das Corona-Virus gab es in Deutschland zwar
nicht. 
Nach Entscheidung des BAG -Urt. v. 19.06.2024, Az. 5
AZR 192/23- war der Arbeitgeber von Pflegepersonal
jedoch berechtigt, nach Einführung der einrichtungsbe-
zogenen Impfpflicht diejenigen Mitarbeiter von der
Arbeit ohne Vergütung freizustellen, sofern diese sich der
Impfung verweigerten. Eine Vergütung erhielt auch dann
nicht, wer während der Freistellung an Corona arbeits-
unfähig erkrankte.
In dem vom BAG entschiedenen Fall hatte sich eine Mit-
arbeiterin einer Altenpflegeeinrichtung nicht impfen las-
sen. Der Arbeitgeber stellte sie daraufhin ab Mitte März weiter auf Seite 15

2022 von der Arbeit frei und zahlte keine Vergütung. Als
sie während der Freistellung an Corona erkrankte, leiste-
te ihr der Arbeitgeber auch keine Entgeltfortzahlung.
Zudem sprach er ihr aufgrund der Impfweigerung eine
Abmahnung aus. Die Mitarbeiterin begehrte, dass die
Abmahnung aus der Personalakte entfernt wird und ihr
das Gehalt, auch für die Zeit der Erkrankung, nachgezahlt
wird.
Keine Entgeltfortzahlung.
Das BAG hat entschieden, dass die Mitarbeiterin keinen
Anspruch auf Lohnfortzahlung hat. Denn zu Pandemie-
Zeiten war noch davon auszugehen, mit einer Corona-
Impfung die vulnerablen Gruppen, insbesondere Perso-
nen in Pflegeeinrichtungen, durch die Verabreichung
einer Impfung schützen zu können. Die Rechtmäßigkeit
der Norm aus dem Infektionsschutzgesetz (IfSG) hatte
das Bundesverfassungsgericht zu dem Zeitpunkt bereits
bestätigt. Damit waren Arbeitgeber berechtigt, sich im
Rahmen ihres Weisungsrechts die Impfnachweise ihrer
Mitarbeiter vorlegen zu lassen. Im Nachhinein stünde der
Wirksamkeit auch nicht entgegen, dass sich in den Jahren
danach Zweifel an der Effektivität dieser Maßnahmen
und der Impfungen ergaben.
..und dennoch keine Pflichtverletzung
Allerdings ist der Arbeitgeber verpflichtet, die Abmah-
nung aus der Personalakte zu entfernen, urteilte das BAG,
und schloss sich dabei der Vorinstanz, dem Landesar-

Der Rechtstipp: Keine Abmahnung für ungeimpfte Mitarbeiter
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1. Preis, 25,- Euro: Ulrike Balzer, Quierschied

2. Preis, 15,- Euro: Christine Hart, Dudweiler

3. Preis, 5,- Euro: Rahel Dorscheid, Dudweiler

Die richtige Lösung lautet: 
Sommerfest PSSV, Seite 2.



Redaktionsschluss 

für die Ausgabe 

September 2024 

ist der 19. August 2024

beitsgericht (LAG) Baden-Württemberg -Urt. v.
28.02.2023, Az. 11 Sa 51/22-  an. Denn eine Abmahnung
verfolge das Ziel, den Arbeitnehmer grundsätzlich auf
eine Verletzung arbeitsvertraglicher Pflichten aufmerksam
machen, ihn für die Zukunft zu einem vertragsgetreuen
Verhalten aufzufordern und ihm mögliche Konsequen-
zen für den Fall einer erneuten Pflichtverletzung aufzu-
zeigen. Die Verweigerung einer Impfung sei keine solche
Pflichtverletzung, sondern sei vom Selbstbestimmungs-
recht aus Art. 2 Abs. 1 Grundgesetz (GG) und dem Grun-
drecht auf körperliche Unversehrtheit aus Art. 2 Abs. 2
Satz 1 GG gedeckt. Arbeitgeber müssen diese höchstper-
sönliche Entscheidung der Arbeitnehmer respektieren.
Fazit
Mit dieser Entscheidung des BAG dürfte für Arbeitneh-
mer, die sich während der Pandemie-Zeit aufgrund der
Entscheidung, sich nicht impfen zu lassen, mit arbeitge-
berseitigen Maßnahmen konfrontiert sahen, Klarheit
geschaffen worden sein.

Rechtsanwältin
Lea Kaufmann  !




